
BILDUNGS-
NOTSTAND

in Deutschland



Das Streben nach Gleicֵ eֵit bestraft 
sowohl schwache als auch starke Schü-
ler. Maßnahmen wie die Iָklusioָ und 
der Ausbau von Gaָztagsbetreuuָ g 
binden Ressourcen.

Die große Zahl an Einwanderern belas-
tet den Unterricht. Islaַ istiscֵe Scֵü-
ler agieren wie eine Scharia-Polizei. Die 
Politik lässt die Lehrer mit all diesen He-
rausforderungen alleine. 

Das Schulsystem ist stark beein-
trächtigt und die Ursachen liegen 
in ideologischen Problemen.

42 % aller Grundschüler in NRW 
sprechen zu Hause eine andere 
Sprache als Deutsch!

Ohne Sprachkenntnisse gibt es 
keine adäquate Bildung! Integrati-
on beginnt mit der Sprache.

Die Konsequenz: Jeder füָ fte Scֵüler 
der vierten Klasse erreicht nicht die 
Miָdeststaָdards iַ  Leseָ uָ d Recֵ-
eָָ. Bei der Recֵtscֵreibuָ g scheitert 
sogar jeder Dritte. 

Lehrermangel? Kein Wunder! Im Jahr 
2022 wurden über 24.500 Scֵulstrafta-
teָ in NRW verzeichnet. 73 % der 
Lehrer wurden bereits beleidigt, be-
droht oder gemobbt, während 46 % 
sogar körperlicֵe Aָ griffe erlitten.

Im Jahr 2023 haben beinahe 1.000 
Lehrer in NRW ihre Stelle aufgegeben, 
obwohl rund 7.000 Positioָ eָ bereits 
uָ besetzt sind und die Zahl der Lehr-
amtsstudenten stetig abnimmt.

Es ist ogeָsicֵtlicֵ, dass ֵöֵere Ge-
äֵlter alleiָ ָicֵt ausreicֵeָ. Es ist 
an der Zeit, die bestehenden Probleme 
anzuerkennen und anzugehen!

Wir sind der festen Überzeugung, dass 
jedes Kind ein Aָ recֵt auf Bilduָ g hat. 
Daher sollten Spracֵkurse vor der Ein-
schulung verpflichtend werden.

„Bildungskrise“ ist schon
fast eine Untertreibung! 

Unterstützen Sie die
Frauen in der AfD NRW!

JETZT SPENDEN!

Hrsg.:
Frauen in der AfD NRW, c/o AfD NRW,
Gladbecker Str. 5, 40472 Düsseldorf
frauen@afd.nrw | www.AfD-Frauen.nrw


